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allen in dor gcgeinvartigen Kundmachung und
nicksichllich im ^lcitationsprowcolle enthaltenen
Bedingungen unterwerfe. — c) Das Offert muß
mit einem Vadium von 30 fl. in Barem belegt
seyn. Endlich nnis; dasselbe mit dem Tauf- und
Zunamen des Offerenten, dann mit dem Charak-
ter und Wohnort desselben unterfertiget, so wie
auch an der Außenseite mit einer, die fragliche
Unternehmung kurz bezeichnenden Aufschrift ver-
sehen seyn. — Die versiegelten Offerte werden
nach abgeschlossener mündlicher Licitation eröff-
net werden. — Ist der in einem derlei Offerte
gemachte Anbot geringer, als der bei dcr mün'o-
lichen Licitation erzielte Mindestbot, so wird
der Offercnt sogleich als Erstchcr in das Licita-
tionö-prolocoll eingetragm und hiernach behandelt
werden. — Sollten mehrere schriftliche Offerte
denselben Betrag ausdrücken, welcher bei der
mündlichen Minuendo-Licitation als Mindestbot
erzielt wurde, so wird dem mündlichen Mindcst-
bieter der Vorzug eingeräumt werden. Woferne
jedoch mehrere schriftliche Offerte auf den glei-
chen Betrag lauten, so wird sogleich vor der
Licitations-Commission durch das Loos entschie-
den werden, wclcher Osscrent als Ersteher zu
betrachten ist. — Laibach am 28 Ju l i 1848.

Z. j3?C. (»j Nr. 5890/Vl l I .
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral-Vezirks«Verwal-
tunq >>l Laidach wild zur öffentlichen Kennt«
niß gebracht, daß für den Maulhbezug an der
Weg- lind Brückt'nmauthstation Zwischenwas
sern, mit dem Ausrufsprcise von Viertausend
und rinen Gulden M . M . , und für den Maulh-
bczug an dcr Brückenmauthstation Tschcrnulsch
m.t dem Ausrufoprcise von neun Tausend drei-
hund.rt fünfzig sechs Vl-lden fünfzig Kreuzer
M . M . , cine zweite Versteigerung am zwölf-
ten August 18 /^ , um 10 Uhr früh hicramcs,
auf Grundlage der in der allgemeinen, m den
Amtsblättern der Laibachcr Zeitung Nv. 66,
87 und 83 l I . aufgenommlncn Kundmachung
der Weg» und Vrückenmauthverpachlungcn l!ä'.>.
Grah am 3U. Juni 16 l 8 , Z. " ' ^ ^ i o , tnt'
haltcnen Bestimmungen entweder auf; lu Jahr,
d. i. vom ersten November 1658 bis letzten
October l l i l g , odcr auf zwei Jahre, vom l .
November 18>Ä viS I.htcn October i860, wcrdr
abgehalten wcrdrn. — Hiczu werden die Pacht-
lustigen mit dem Beifüqen e-r-gcladen, daß die
Lzcitaliünsbedlngnisse hicramls wahrend dcn
Amtsslunden en ig^ lM werden können, und
daß die schriftlichen, gestämpeltcn, mit dem vor^
gsschriebcnen Vadium belegten Offerte läng-
stens bis M. August l 8 l 8 hieramls eingebracht
werden müss.n. — Laivach am 3 l . I " l i l«'z8.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,339. ( l ) Nr lä90.

E d i c t .
Von dem Bezirksgericht der k. k. Cameralherr.-

scbaft Lack werden alle Ienc, welche an dem Nach»
lasse des in der Sladl ?ickH..Nr. 58 am 2. Jul i IÜ48
u!i !ll!<! l̂:l!<» verstorbenen Nackcimcistcrs und Haus-
bcsitjerb Fidrlis Kallan eincn Anspruch zu machen
hallen, und auch Jene, welche in diese Masse etwas
schulden, vm'stcladcn, ihre ^vrdcruiiaen und i^chul.
den bei der auf dcn l l,. August «8^8 in dieser Amis'
kanzlti angeordneten ^iqmdllungö.Tagfahrl so gc-
wis; anzumelden und zn liquidiren. â s sonst der
Verlas; geschlossen, und auf die nicht erschienenen
Gläubiger kein Bedacht genommen, grge l̂ die Scliuld»
ner aber in, Recklswege eingeschritten weiden würde.

K. K. Bezirksgericht l!acr am 7. Jul i 18^8.

Z. »349. ( l ) N^7V34n.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird be-
kannt gemacht: Es sey in die executive Fcilbieiuna
der, dein Anton Koschmerl gehörigen, der löblichen
Herrsckatt Reisniz »uli Urd. Fol. 538 >V ^inödarcn,
auf 637 fi. ^ i^ kr. gerichtlich geschatzscn ^ Hude
in Winkel bei Neustift Hs.-Nr. 1 ljl-wllligel, und
seyen hie;u 3 Tagsal)ungen, nämlich auf den 23.
August, 3l). Ecptrmber und den 3N. October l. I . ,
llül) um 9 Uhr an der genannten Realität mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß diese bei der ersten
und 2. Tagsatzung nur um den Gchätznngsbttiag
oder darüber, und bei der onttcn auch unler dem-
selben hiittangegeben werden wild.

Der (Hlundbuchsextract, das Schäl'ungsproll)
coll und die Licitalionsbedingnisse lönnen taglich
bei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht 3ieifniz am 50. Juni 1858.

Z. l2Z2. (2) Nr. 20U6.
E d i c t

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wild Vckannt
gemacht: is6 sey in der Execuiionssache deß Michael
Hribar ron Scderaunitz, wider Lucas Macizhizl) von
î udenschusi, in die executive FeilbietunZ der, dem
l!ctzlcrn gehörigen^ der Herrschaft Haasberg eub Rect.
i)lr. I I« dienstbaren, gelichtlich auf »>2a si. 20 kr.
geschätzten, in Eubcnschuß behausle» Halbhuoe gewil-
ligct, und hierzu dic Termine aus den 24. August,
!^3. September und 27. October l. I . , jedesmal
flül) von <) bic, i 2 Uhr in loco Eubenschuß mit dem
Anhange angeordnet, daß diese Realität bei der letz:
ten Feilbietung auch unter dcm Schätzungswert!)«
hintangegebtn melden wird.

Das Schätzungsprotocoll, die Licitationsbeding»
nisse und der Grundbuchsextract tonnen hieramls
tingcschcn welden.

Gegeben am 2. Juni ,848.

Z. 1293. <2) Nr. 4623-
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Haasbcrg wird bekannt
gemacht: Es sey in der Erecunonssache des Herrn
Anton Moschek von Planina wider Andreas Popek
von Wesulat, wegen schuldiger 224 ft. 45 tr. c, ». o.,
in die executire Feilbietung der, dem Letzter« gehörigen,
dcm Gute Tyurnlak «uk. Url). ^tt. 458 dienstbaren,
auf »ltt? sl. 20 kr. gerichtlich geschätzten Halbhubc
gcwilligct, und hierzu der 29. August, 20. Seplcmbe»
und 111. Ociobcr l. I . , jedesmal Vormittags von 9
bis >2 Uhr in Loco Wesulak mit dem Anhange an-
geordnet, daß diese Realuät bei der letzten Feilbmung
auch unter dcm Schätzungswerthe dem Meistbietenden
ym.nigegrben werden wild. — Das Schätzungsproto-
coll, der Grunbuchscrtrat und die Licitationsbeding-
nissc tonnen hieranuS eingesehen werden.

iÜezirtt'gcricht Haasberg am I . Mai »»^8.

Z. IiW2. (2)

Gin Contpagnon
wird vom UnM-zcichntten zu seinem Geschäfte in
Laidach, welches jährlich wenigstens ül) Procentc
reinen Ertrag abwirft, gesucht.

Nähere Auökuuft über die Bcdingnisse ist
bcim Tabakkrämer an der Sternallec einzuholen.

Joseph Hufnagel.

Unterzeichnete hat die Ehre an-
zuzeigen, daß sie bei ihrer Durchreise
Unterricht ertheilt im Zuschneiden
der Frauenkleider aller Art auf das
Maß mittelst Patronen, welche vom
Herrn Prof. K ö r n e r dem Indu-
strie-Verein zur Verbreitung über-
geben wurden. Diese Methode ist
so leicht, daß jedes Frauenzimmer in
3 Stunden das Zuschneiden auf das
Maß erlernen kann; jedes Frauen-
zimmer erhält diese Patronen sammt
dem Unterricht für .j f l . C. M .

Am Schulyauöplatz Nr. 2W, I . Stock, bei
Frau N ipper t .

Fanny Oimtl.
Z !»Ki. (3)

Kundmachung.
Unterzeichneter bringt zur össentlicyen Kennt-

niß, daß er taglich, in der Früh von '/,8 Uhr bis
'^U Uhr, Nachmittags von ' ^5 Uhr bis '/,«
Uhr, im Reiten Unterricht ertheilt, so auch, daß
bei ihm Pferde gegen billige Bezahlung zum Aus-
reiten zu haben sind. Näheres ist in seiner Wohnung
neben dem G l lly'schen Kaffehhause zu erfragen.

Laibach am 25. Juli 1848.
W a l t e r , Reitmeister.

Z . " i 3 3 l 7 " ( 2 )

Gewölb zu vermiethen.
I m Hause Nr. 232 , in der Iudengasse, ist

ein geräumiges Gewölb allsogleich zu vermiethen,
worüber die nähere Auskunft im I . Stocke daselbst
ertheilt wird.

Z. ,247. (2)

Kundmachung.
Won Seite der Herrschaft Rad-

in annsdorf in Oberkrain werden meh-
rere hundert Eichenstämme von ver-
schiedener Größe zum Verkaufe ange-
tragen, welche für die Gewerkschaften,
für Schiffbau nach Trieft und für
Holzpsiasterung verwendet werden
können.

Die Kaufslustiqen wollen sich
dießfalls bei dem Berwaltungsamte
der genannten Herrschaft rechtzeitig
melden.

Herrschaft Radmannsdorf am 29.
Juli 1848.

3. ,325. (3) Nr. " °7 „ . I I .

Freie Licitation.
Von der Bczirksobrigkcit Herrschaft Rann,

im Cillier Kreise in Steiermark, wird hiemit
bekannt gemacht, daß am 7. August l. I . in der
Stadc Rann «Oil östcrr. Eimer 18-lttger steierische
Weine an den Meistbietenden aegen sogleich bare
Bezahlung aus freier Hand öffentlich veräußert
werden. — Bez.ObrigkeitRannam24.Iuli 1848.

Z. 1329. (2)

VferVe Auction.
Am 4. und 5. August d. I . wer-

den in Wolfsberg, Klagenfurter Krei-
ses, aus demGestüt zu Rheideben nach-
stehende Pferde aus freier Hand ge-
gen gleich bare Bezahlung verkauft.
Zo5tf)n, goldbrauner Hengst, Woll-

blut.
Kli)6t^r, brauner Hengst, Wollblut.

^5.-n.E Vollblutstuten, tragend
iV^nnia nach Elis und Pastoral.

^ ' ' " ' ' ' ' ' Halbblutstuten nebst
^ Ml len.

Vi-.wri-, Jagd - Pferde.
Old Qi-67 s

vier Schimmelstuten, Halbblut, c»-

ttarri<;t, englische Schimmelstute.
1 dreijährige braune Halbblutstute.

^ o n i ^ braune Wagenftfcrde.

4 Schecken - Wagenpferde.
Wolfsberg 23. Jul i 1948. ^

Stallmeister Moebes^

Z 1314. (3)

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause Nr. 20 in der Thcatergasse, im

2. Stocke, ist eine Wohnung mit 4 Zimmern,
Kü'chc, Dachstube, Holzlege und Speisekammer,
von Michaeli d. I . an zu verlassen.

Näheres beim Hauseigenchümer.


